
07. September 2024

Schwere Vorfälle in Limburg: Von
Kennzeichendiebstahl bis Kirmes-

Ausschreitungen
Aktuelle Polizeimeldungen: Kennzeichendiebstahl, Revolver-

Alarm und Kirmes-Auseinandersetzung in Villmar. Jetzt
lesen!

Limburg und seine Umgebung stehen momentan im Fokus
mehrerer polizeilicher Ermittlungen. In verschiedenen
Stadtteilen wurden kürzlich eine Reihe von Vorfällen gemeldet,
die nicht nur für die betroffenen Personen unangenehm, sondern
auch für die Sicherheit der Bürger von Bedeutung sind.

Am Samstag, den 7. September 2024, ereignete sich in
Hadamar ein Kennzeichendiebstahl. Ein etwa 25-jähriger Mann
entwendete das vordere Kennzeichen eines geparkten
Fahrzeugs in der Gymnasiumstraße. Zeugen berichteten, dass
der Täter während seiner Flucht angesprochen wurde, nachdem
er daraufhin in Richtung Neumarkt rannte. Beschreibungen des
Täters umfassen das Tragen eines weißen Pullovers und einer
langen dunklen Jacke. Die Polizei bittet um Hinweise zu dieser
Tat unter der Telefonnummer 06431/ 9140-0.

Straftaten im öffentlichen Raum

In der gleichen Nacht kam es auf der Villmarer Kirmes zu einer
gewalttätigen Auseinandersetzung, an der ein 19-jähriger Mann
und eine 18-jährige Frau beteiligt waren. Nach einem verbalen
Streit wurde die junge Frau von einer anderen, bislang
unbekannten Frau geschubst und an den Haaren gezogen. Als
der junge Mann versuchte, die Situation zu deeskalieren, wurde



er ebenfalls angegriffen und mit der Faust ins Gesicht
geschlagen. In dieser Auseinandersetzung wurden mehrere
Strafverfahren eingeleitet. Zeugen sind aufgerufen, sich bei der
Polizeistation Weilburg unter 06471/9386-0 zu melden.

Am selben Tag mussten die Behörden auch eine bizarre Meldung
bearbeiten. Zwischen Erbach und Schwickershausen wurde ein
Passant gemeldet, der mit einem Revolver herumlief. Allerdings
stellte sich heraus, dass es sich dabei um einen harmlosen,
angetrunkenen Feiernden handelte, der lediglich eine
Bierflasche und ein Bierglas in der Hand hielt. Dennoch führte
die Meldung zu einer vorübergehenden Sperrung der Strecke, da
die Polizei mit mehreren Streifenwagen anrückte, um nach dem
Verdächtigen zu suchen.

**Betrugsmasche am Bahnhof**: Am 31. August 2024
versuchten zwei Frauen, am Limburger Hauptbahnhof,
Passanten zu betrügen, indem sie vorgaben, ihre
Bankkarte sei kaputt. Sie baten um 100 Euro Bargeld mit
dem Versprechen einer Überweisung, die jedoch nicht
erfolgte.
**Diebstahl in Langendernbach**: Am 6. September
2024 wurden Kürbisse und Wassermelonen von einem
Gartengrundstück in Mainzer Straße gestohlen. Ein
Anwohner konnte die Täter fotografieren, und die Polizei
ermittelt bereits.
**Unfallflucht in Limburg**: Am 5. September kam es auf
der Weilburger Straße zu einem Verkehrsunfall zwischen
zwei Autos. Der Verursacher flüchtete vom Unfallort,
während ein geschätzter Schaden von 1500 Euro
entstanden ist.

Diese Ereignisse zeigen einmal mehr die Bedeutung der
Wachsamkeit und der Zusammenarbeit zwischen Bürgern und
Polizei in der Region. Zeugenberichte und Hinweise sind für die
Aufklärung der Fälle unerlässlich, und die Polizei Limburg fordert
mit Nachdruck die Bevölkerung auf, Verdächtiges zu melden und
bei Auseinandersetzungen oder Straftaten sofort Hilfe zu



suchen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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